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Kressbronner Straßenfest mit Flohmarkt –  
ein Festtag voller Leben und guter Stimmung

Am Sonntag, 20. September 2026, wurde Kressbronn a. B. 
wieder zum Treffpunkt für Jung und Alt
Bei allerbestem Spätsommerwetter herrschte den ganzen Tag 
über buntes Treiben. Auf dem Flohmarkt wurde gestöbert, ge-
feilscht, entdeckt, gelacht und vor allem eines – miteinander 
Zeit verbracht. Auch kulinarisch kam niemand zu kurz. Zahl-
reiche Vereine, Kressbronner Betriebe und Gewerbetreibende 
verwöhnten die Besucherinnen und Besucher mit vielfältigen 
Angeboten. An Infoständen wurden Kontakte gepflegt und die 
Geschäfte luden mit attraktiven Sonderangeboten zum Bum-
meln und Einkaufen ein. Besonders für Familien gab es jede 
Menge zu erleben. Ob Ponyreiten, Kinderschminken, Karus-
sell, kreative Mitmachangebote oder Torwandschießen – für 
Kinder war an jeder Ecke etwas geboten. Und das Beste: Die 
zahlreichen Aktionen lagen mitten im Festgeschehen und wa-
ren bequem zu Fuß erreichbar.
Für den passenden Sound sorgten Thin Mother und Lakeside 
mit Open-Air-Konzert-Feeling auf dem Rathausplatz. Auch der 
Kressbronner Musikverein, die Jugendmusikschule sowie die 
Jugendkapellen zeigten ihr musikalisches Können und sorgten 
mit ihren Auftritten für beste Unterhaltung. So wurde aus dem 
Straßenfest ein geselliges Erlebnis für Einheimische und Gäste.

Das Straßenfest hat einmal mehr gezeigt, was möglich ist, wenn 
viele an einem Strang ziehen. Zahlreiche Vereine, Organisatio-
nen, Betriebe und Gemeindemitarbeiterinnen und -mitarbeiter 
brachten sich mit großem Engagement ein und machten den 
Festtag zu dem, was er war: ein lebendiges Stück Kressbronner 
Gemeinschaft.
Ein besonderer Dank gilt daher allen Helferinnen und Helfern, 
die mit ihrem Einsatz zum Gelingen beigetragen haben. Ohne 
dieses große ehrenamtliche und professionelle Engagement 
wäre eine Veranstaltung dieser Größe nicht denkbar.
Auch das Thema Sicherheit hatte für die Organisatoren erneut 
hohe Priorität. Die erforderlichen Straßensperrungen und Ein-
schränkungen im Ort wurden von Anwohnerinnen und An-
wohnern sowie den Besucherinnen und Besuchern dankens-
werterweise weitgehend respektiert. Sicherheitsdienst, Bauhof 
und DRK arbeiteten eng mit dem Organisationsteam zusam-
men und sorgten gemeinsam für einen sicheren und friedlichen 
Festverlauf.
So konnte Kressbronn a. B. nach einem rundum gelungenen 
Festtag die Straßensperren für den Durchgangsverkehr bereits 
nach 20:00 Uhr wieder öffnen – und auf einen Sonntag zurück-
blicken, der gezeigt hat: Kressbronn a. B. kann feiern – und 
wie!

 Amtlicher Teil
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Gemeindenachrichten

Hinweise für Hundehalter zur Leinenpflicht  
und zur Beseitigungspflicht von Hundekot
Leider gehen wieder vermehrt Beschwerden über frei herum-
laufende Hunde sowie über nicht beseitigten Hundekot bei der 
Gemeinde ein. Die Gemeinde Kressbronn a. B. weist darauf 
hin, dass innerhalb der geschlossenen Ortslage auf öffentlichen 
Straßen, Wegen und Plätzen Hunde an der Leine zu führen 
sind. Außerhalb der geschlossenen Ortslage besteht keine Lei-
nenpflicht. Hunden kann dort der notwendige Freilauf ermög-
licht werden. Auf starkfrequentierten Wegen im Außenbereich 

Thema der Woche

Dank an Helferinnen  
und Helfer

 
Liebe Helferinnen und Helfer, ein 
ganz besonderes Wochenende liegt 
hinter uns. Bei herrlichem Wetter 
waren der Bodenseemarathon und 
das Kressbronner Straßenfest ein 
voller Erfolg. Für den Bodensee-
marathon gab es in diesem Jahr so 
viele Anmeldungen wie noch nie. 
Auch das Kressbronner Straßen-
fest lockte bei bestem Wetter viele 

Besucherinnen und Besucher in den Ort.
Ein solches Wochenende ist nur möglich, wenn sich viele Men-
schen engagieren und Verantwortung übernehmen. Zahlreiche 
Ehrenamtliche haben bei der Vorbereitung und während der 

Veranstaltungen mitgeholfen und dafür viel Zeit investiert. 
Dieses ehrenamtliche Engagement ist eine wichtige Grundlage 
für das Gelingen beider Veranstaltungen.
Mein Dank gilt dem Turnverein Kressbronn e. V. und dem ge-
samten Organisationsteam des Bodenseemarathons. Ebenso 
danke ich allen Vereinen und Organisationen, die sich beim 
Kressbronner Straßenfest eingebracht haben. Auch den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde danke ich für ihren 
Einsatz. Ein besonderer Dank gilt unserem Bauhof, der für den 
Auf- und Abbau des Straßenfestes im Einsatz war.
Es ist schön zu sehen, wie viele Menschen bereit sind, sich für 
unsere Gemeinde einzusetzen und gemeinsam solche Veran-
staltungen möglich zu machen. Dafür möchte ich mich bei allen 
Beteiligten herzlich bedanken.
Mit freundlichen Grüßen
Daniel Enzensperger 
Bürgermeister

wird allerdings die Nutzung einer Leine empfohlen. Daneben 
bleibt zu beachten, dass auch im Außenbereich Hunde nicht 
ohne Begleitung einer Person frei herumlaufen dürfen. Auf öf-
fentlichen Spielplätzen oder Fußballplätzen dürfen sich Hunde 
gar nicht aufhalten.  
Neben der Leinenpflicht möchte die Gemeinde auch an die Be-
seitigungspflicht von Hundekot erinnern. Führer und Halter von 
Hunden sind zur umgehenden Beseitigung des Hundekots ver-
pflichtet. Zur Beseitigung des Hundekots stellt die Gemeinde 
Hundetoiletten an verschiedenen Standorten im Gemeindege-
biet zur Verfügung. 
Die Gemeinde dankt allen Hundehaltern für die Einhaltung der 
Regeln und für ihr Verständnis zum Wohle der Allgemeinheit. 

Standesamt und Sachgebiet Soziales geschlossen
Das Standesamt sowie das Sachgebiet Soziales sind am Freitag, 
2. Oktober ganztägig geschlossen. Die Gemeinde bittet um Be-
achtung und Verständnis.

SAVE THE DATE: Kleines Kressbronner 
Gewerbeforum – 17. November 2026
Die Gemeinde Kressbronn a. B. lädt alle Unternehmerinnen 
und Unternehmer zum 7. „Kleinen Kressbronner Gewerbe-
forum“ ein. Dieses Mal steht ein Thema im Mittelpunkt, das 
alle Betriebe betrifft – unabhängig von Größe oder Branche: 
Datenschutz im Arbeitsalltag. Die DDSK GmbH aus Tettnang 
zeigt praxisnah, wie Unternehmen mit einfachen Schritten 
mehr Sicherheit gewinnen können. Anhand typischer Beispiele 
wird deutlich, wo es kritisch werden kann, wie man mit Kun-
den- und Mitarbeitendendaten souverän umgeht und was im 
Fall einer Datenpanne zählt.
Dienstag, 17. November 2026,  
18:15 Uhr Ankommen; 18:30 Uhr Beginn  
Gemeindebücherei
Die Teilnahme ist kostenlos. Der Anmeldelink und weitere In-
formationen folgen.
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Die Veranstaltung bildet das Finale einer erfolgreichen Saison, 
für deren Treue sich die Gemeinde Kressbronn a. B. bei allen 
kleinen und großen Gästen herzlich bedankt. Im Rahmen des 
Kressbronner Weihnachtsmarktes am 27. und 28. November 
2026 finden in der Unterkirche zwei weitere Kindertheatervor-
stellungen jeweils um 18:00 Uhr statt. 
Mittwoch, 30. September 2026, 17:00 Uhr
Konzertmuschel im Schlösslepark,  
bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestraße 24 
2,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste frei, nur 
Tageskasse, freie Platzwahl, Einlass ab 16:30 Uhr

Landwirtschaft erleben: Saisonabschluss-
Spaziergang über den Kressbronner Bauernpfad
Die Kulturlandschaft des Bodensees ist geprägt von saftigen 
Obstwiesen und imposanten Hopfengärten. Doch wie genau 
funktioniert die moderne Landwirtschaft in der Region? Um 
diese und weitere Fragen zu beantworten, lädt die Gemeinde 
Kressbronn a. B. zu einer besonderen Führung über den neu ge-
stalteten Bauernpfad im Ortsteil Berg ein. Unter fachkundiger 
Leitung von Landwirt Georg Martin können Einheimische und 
Gäste die Landwirtschaft hautnah erleben.

Der rund 2,5 Kilometer lange Lehrpfad führt die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer auf den höchsten Punkt Kressbronns, 
die Straußner Halde. Von dort aus bietet sich ein spektakulärer 
Panoramablick auf den Bodensee sowie die österreichische und 
Schweizer Bergwelt, die besonders im Licht der Abendsonne 
und vor der Kulisse des Säntismassivs beeindruckt. Während 
des Spaziergangs erklärt Georg Martin die jahreszeitlichen Ab-
läufe auf den landwirtschaftlichen Betrieben und gibt tiefe Ein-
blicke in den regionalen Obst- und Hopfenanbau.
An verschiedenen interaktiven Stationen entlang des Weges er-
fahren Kinder und Erwachsene Wissenswertes über die Vielfalt 
der lokalen Erzeugnisse. 
Der abendliche Rundgang bietet die perfekte Gelegenheit, die 
Wertschätzung für regionale Lebensmittel zu vertiefen und den 
Tag in einer der reizvollsten Landschaften der Region ausklin-
gen zu lassen.
Mittwoch, 30. September 2026, 18:00 Uhr
Wanderparkplatz Bauernpfad, Weinbichl, Berg
Kostenfrei, ohne Anmeldung, Dauer ca. 90 min. 

Einladung zur Besichtigung der neuen 
Anschlussunterkunft
Die Gemeinde Kressbronn a. B. lädt anlässlich des Neubaus 
der Anschlussunterkunft im Baugebiet Moos I herzlich zur Be-
sichtigung am Dienstag, 29. September 2026, von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr ein.

Mit der neuen Anschlussunterkunft schafft die Gemeinde drin-
gend benötigten Wohnraum für die Unterbringung von Ge-
flüchteten. Das Gebäude umfasst insgesamt 13 Wohneinheiten 
unterschiedlicher Größe und bietet Platz für rund 44 Personen. 
Mit dem Standort im Baugebiet Moos I setzt die Gemeinde 
Kressbronn a. B. zugleich ihre Strategie einer dezentralen Un-
terbringung im Gemeindegebiet weiter um.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, den 
Neubau zu besichtigen und sich vor Ort einen Eindruck von der 
neuen Unterkunft zu verschaffen.

Kultur und Tourismus

Magischer Saisonabschluss: Wangener Puppen-
theater präsentiert „Das Traumzauberbuch des 
Mondes“ im Kressbronner Schlösslepark
Zum Abschluss der Freiluft-Saison der beliebten Kinderthea-
ter-Reihe im Kress-
bronner Schlösslepark 
dürfen sich kleine 
und große Kulturbe-
geisterte auf ein be-
sonderes Highlight 
freuen. Das Wangener 
Puppentheater gastiert 
mit dem Stück „Das 
Tr au m z au b e r bu ch 
des Mondes“ und ver-
spricht ein unvergess-
liches Erlebnis für die 
ganze Familie. Seit über 20 Jahren begeistert der erfahrene Pup-
penspieler und Theaterdirektor Sven „Max“ von Falkowski sein 
Publikum. Mit seinen pfiffigen Geschichten, den liebevoll ge-
stalteten Akteuren auf der Bühne und einer einzigartigen Spiel-
weise hinterlässt er regelmäßig bleibende Erinnerungen bei den 
Zuschauern – ein Spektakel, das man selbst erlebt haben muss. Anzeigen bringen Erfolg!
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Blasmusik vom Feinsten: Musikverein Kehlen 
e. V. lädt zum Parkkonzert im Kressbronner 
Schlösslepark
Der Kressbronner Schlösslepark wird zur Bühne für ein beson-
deres musikalisches Highlight, wenn der Musikverein Kehlen 
e. V. vom schönen Schussenstrand in Meckenbeuren zu seinem 
Parkkonzert einlädt. Die Musikerinnen und Musiker verspre-
chen Blasmusik vom Feinsten und präsentieren ein breites so-
wie abwechslungsreiches Programm, das für jeden Geschmack 
das Passende bietet. Das Repertoire der Formation reicht von 
traditionellen Märschen und Polkas über die Hits von Andreas 
Gabalier und Helene Fischer bis hin zu Klängen der „Toten Ho-
sen“ oder Tina Turner.

Das Publikum darf sich auf ein stimmungsvolles Event freuen, 
bei dem auch das Schunkeln und Mitsingen nicht zu kurz kom-
men. Während verschiedene Solisten die Zuhörenden in die 
facettenreiche Welt der Blasmusik und der guten Laune ent-
führen, regen die Sängerinnen und Sänger des Ensembles ak-
tiv zum Einstimmen in die bekannten Melodien an. Mit dieser 
mitreißenden Mischung aus handgemachter Musik, Energie 
und Publikumsnähe garantiert die Musikkapelle Kehlen einen 
unvergesslichen Konzertabend im idyllischen Ambiente des 
Schlössleparks.
Sonntag, 27. September 2026, 19:00 Uhr
Konzertmuschel im Schlösslepark
Kostenfrei, bei Starkregen/Sturm entfällt das Konzert

Gastgeberschulung „Der Preis bleibt heiß –  
Mehr Geld verdienen in turbulenten Zeiten“
Die Gemeinden Langenargen und Kressbronn a. B. laden alle 
Gastgeberinnen und Gastgeber zur diesjährigen Schulung ein. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Preise im touristischen 
Alltag strukturiert, marktgerecht und zukunftssicher gestaltet 
werden können. Tourismusberater Paul Hilber (Kohl & Partner) 
zeigt praxisnah, wie Betriebe ihren Mindestpreis bestimmen, 
Saisonzeiten sinnvoll nutzen und Buchungsportale strategisch 
einsetzen. Die Teilnehmenden erhalten einen verständlichen 
Leitfaden, der sich direkt im eigenen Betrieb anwenden lässt.
Dienstag, 13. Oktober 2026,  
17:45 Uhr Ankommen, 18:00 Uhr Beginn,  
Münzhof Langenargen, Marktplatz 24 
Geparkt werden kann in der Tiefgarage 
Schloss Montfort, Anmeldung telefonisch 
unter 07543 933092 oder über den QR- Code. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Geistige Auszeit in der Natur: Geführte Bibelweg- 
wanderung rund um Kressbronn am Bodensee
Der christliche Männertreff Kressbronn a. B. lädt letztmals für 
diese Saison alle Wanderfreunde und Interessierten zur geführ-
ten Wanderung auf dem Kressbronner Bibelweg ein. Die Tour 
bietet die Gelegenheit, für zwei bis drei Stunden den Alltag hin-
ter sich zu lassen und die Landschaft rund um den Ottenberg 
und den Nunzenberg sowie die örtlichen Parks und Kirchen aus 
einer neuen, besinnlichen Perspektive kennenzulernen.
Auf dem rund acht Kilometer langen Rundweg werden sechs 
bis zwölf der insgesamt zwölf Stationen erwandert. An den 
markanten Aussichtspunkten laden Bibelzitate und Medita-
tionstexte zum Innehalten und zum gemeinsamen Austausch 
ein. Das Angebot richtet sich ausdrücklich an „Jedermann und 
Jederfrau“.
Samstag, 3. Oktober 2026, 14:00 Uhr 
Station 6 am Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30 
Kostenfrei, ohne Anmeldung, nur bei trockener Witterung. 
Weitere Infos: https://www.bibelweg-kressbronn.de/gefuhrte-
wanderungen/

Spurensuche am Bodensee: Tourist-Information  
lädt zur Einheits-Special-Führung über das 
ehemalige Bodan-Werftgelände ein
Die Tourist-Information Kressbronn am Bodensee veranstal-
tet informative Rundgänge über das ehemalige Werftgelände. 
Im Fokus steht bei dieser Führung das Thema „Grenzen über-
winden: Die Bodan-Werft und ihre internationale Geschichte“. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten detaillierte Ein-
blicke in den Aufstieg und den späteren Niedergang des einst 
bedeutendsten und größten Schiffbaubetriebs in der Region. 

Über Jahrzehnte hinweg prägte die Bodan-Werft die Schiff-
fahrt auf dem Bodensee entscheidend. Zahlreiche Ausflugs- 
und Fährschiffe, die noch heute den See befahren, nahmen 
hier ihren Ursprung. Der Rundgang richtet sich an Interessierte 
aus den Bereichen Geschichte, Technik und Architektur und 
schlägt eine Brücke von der industriellen Vergangenheit zur 
gegenwärtigen Nutzung des Areals.
Samstag, 3. Oktober 2026, 11:00 Uhr 
Brunnen am Bodan-Platz, Bodan-Werft 11
5,00 € pro Person, Inhaber der Echt Bodensee Card 4,00 €, 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren kostenfrei, ca. 60 min., An-
meldung bis zum Vortag in der Tourist-Info im Kressbronner 
Bahnhof, tourist-info@kressbronn.de, Tel. 07543 9665-0, er-
forderlich.
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Die in Bonn geborene und am Bodensee aufgewachsene Auto-
rin Anja Jonuleit ist bekannt für ihre akribischen Recherchen an 
Originalschauplätzen sowie für intensive Gespräche mit Zeit-
zeugen. Ihre Romane, die regelmäßig die SPIEGEL-Bestseller-
liste erreichen, behandeln oft die Themen Extremismus, radi-
kale Weltanschauungen und tiefsitzende Familiengeheimnisse. 
Der Abend wird von Gudrun Teumer-Schwaderer moderiert.
Donnerstag, 12. November 2026, 19:30 Uhr 
Aula der Nonnenbachschule, Schulweg 10
Tickets: www.reservix.de. Einlass ab 18:30 Uhr, nummerierte 
Plätze. Mit Getränkebewirtung vor und nach der Veranstaltung. 
Keine Pause, Bücherverkauf durch die Buchhandlung „lesb@r“ 
und der Möglichkeit zur Signierung durch die Autorin. Bitte 
Parkplätze an der Festhalle nutzen. 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Worauf kann man beim Kauf und Verzehr  
von Avocados achten?
-	 Avocados sollten die Ausnahme auf dem Speisezettel bleiben. 

Die rasant steigende Nachfrage führte dazu, dass heute die 
meisten der im Handel erhältlichen Avocados aus industriell 
betriebenen Plantagen stammen.

-	 Wenn Avocados, dann aus fairem Handel und Bio-Anbau. So 
fördert man gerechtere Löhne für Arbeiterinnen und Arbeiter 
sowie Kleinbauern. Ebenso wird der Pestizideinsatz im An-
bau verringert.

-	 Auf die Entfernung zum Ursprungsland achten. Kürzere Ent-
fernungen bedeuten kürzere Transportwege und geringeren 
Energieverbrauch. Kaufen Sie deshalb lieber die Avocado aus 
Spanien statt aus Kolumbien. Flug-Avocados sind in jedem 
Fall eine ökologische Katastrophe: ganz gleich, aus welchem 
Herkunftsland sie stammen und ganz gleich, ob sie konven-
tionell oder bio angebaut wurden.

-	 Kaufen Sie keine essfertigen, vorgereiften Avocados, denn 
diese stammen aus einem energiehungrigen Nachreifepro-
zess. Da Avocados nicht lange haltbar sind, werden die nicht 
verkauften Exemplare dann einfach weggeworfen. Nicht vor-
gereifte Avocados reifen auch zu Hause bei Zimmertempera-
tur (nicht im Kühlschrank) innerhalb einiger Tage, am besten 
zusammen mit einem Apfel in ein Tuch gewickelt.

-	 Reife und angeschnittene Avocados im Kühlschrank lagern. 
So bleiben sie länger haltbar. Angeschnittene Avocadohälften 
am besten mit dem Kern zusammen in ein Bienenwachstuch 
wickeln.

-	 Auch den Kern verwerten. Avocado-Kerne enthalten viele 
Vitamine, Aminosäuren und wichtige Mineralstoffe und sind 
somit viel zu schade, um sie einfach wegzuschmeißen. Ein-
fach ein paar Tage trocknen, dann kleinreiben und in kleinen 
Mengen Smoothies, Müslis und Breien zugeben – so holt man 
alle wertvollen Nährstoffe aus der Superfrucht.

Anja Jonuleit: „Wo der Wind die Namen trägt“
Eine literarische Reise in die Abgründe der deutschen Nach-
kriegsgeschichte präsentiert die Bestsellerautorin Anja Jonuleit 
bei einer Autorenlesung ihres neuen Romans „Wo der Wind die 
Namen trägt“. Das aufrüttelnde Werk, das auf zwei Zeitebenen 
im Schatten des ehemaligen Konzentrationslagers Bergen-Bel-
sen spielt, verbindet historische 
Fakten mit einem fesselnden Fa-
miliendrama.
Die Handlung des von der Wirk-
lichkeit inspirierten Romans 
verknüpft die Jahre 1946 und 
2023. Im Mittelpunkt steht die 
85-jährige Inge Sundermann, die 
widerwillig zu einem Klassen-
treffen in die Lüneburger Heide 
zurückkehrt. An den Ort ihrer 
Kindheit knüpft sich eine furcht-
bare Schuld, die sie als achtjäh-
riges Mädchen im Sommer 1946 
auf sich geladen und jahrzehn-
telang verdrängt hat. Damals entdeckte sie auf dem Weg zum 
Musikunterricht die Leiche einer jungen Frau im Wald. Das 
Auffinden der Toten setzte eine Kette aus Lügen, Vertuschung 
und menschenverachtenden Verbrechen in Gang. Jahrzehnte 
später wird Inge durch die historischen Tagebuchaufzeich-
nungen der Chronistin Helga von Borcke mit den Geistern der 
Vergangenheit konfrontiert. Das Buch beleuchtet die erschüt-
ternden Ereignisse rund um alte Nazi-Seilschaften und Kriegs-
verbrecher, die über Generationen hinweg unentdeckt inmitten 
ihrer Familien lebten.

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Notdienste

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe 
erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder 
online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizini- sche Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8:00 – 20:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9:00 - 19:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Überlingen
Helios Spital Überlingen 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10:00 – 16:00 Uhr.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker er-
reichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 00 22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max.  
69 Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von 
apotheken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene 
Apotheke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken 
mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntags-
dienst.

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr	�  Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee – Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9620970

Gemeindebücherei	

Erinnerungen, Rückschau, Innehalten

Marianne Koch: Mutig sein! –  
Erinnerungen an abenteuerliche 95 Jahre
Mut, Zuversicht, Selbstvertrauen: Das zeichnet Marianne Koch 
aus, und ihre alleinerziehende Mutter hat es ihr vorgelebt. Ih-
ren Vater, den jüdischen Arzt Rudolf Schindler, der emigrie-
ren musste, lernt sie erst als Erwachsene kennen. Da hat ihre 
Filmkarriere, der zuliebe sie ihr Medizinstudium unterbrach, 
sie schon nach Hollywood geführt. Doch ihre Passion gilt der 
Medizin. Nach einem großen Umbruch, der Scheidung von dem 
Vater ihrer Söhne, setzt sie ihr Studium fort. Sie arbeitet als 
Internistin, bleibt zugleich in den Medien präsent. Nun gibt sie 
uns Einblicke in viele Episoden ihres so reichen, wechselvollen 
Lebens, das sie viele Jahre mit dem Schriftsteller Peter Hamm 
teilte. Marianne Koch schaut zurück, und das prägende Gefühl 
ist Dankbarkeit.

Friedrich Ani: Stationen vergessenen Glücks
An einem »sonnenüberstrahlten Tag im Juni« bricht Jakob Vrell 
von zu Hause auf und steuert das Café eines Freundes an. Je-
den Schritt, jedes Wort, das er sagen möchte, hat er sich genau 
zurechtgelegt. Doch immer wieder lässt ihn etwas innehalten, 
Umwege einschlagen, in Gedanken abschweifen. Am Ende hat 
er das Café erreicht, ebenso wie die anderen Stationen verges-
senen Glücks, aber auch die Erkenntnis gewonnen, dass Pläne 
nichts gelten, wenn das Leben dazwischenkommt.
Das Studium an der Kunstakademie brach Jakob Vrell ab, als 
das Familienerbe rief. Er übernahm das Lokal der Eltern und 
führte es erfolgreich, bis die Krise ihn aus der Bahn warf. Jetzt 
macht er sich auf den Weg durch München, besucht alte Weg-
gefährten und zieht Bilanz. Was bleibt vom Leben, wenn die 
scheinbar vernünftige Entscheidung sich als ebenso brüchig er-
weist wie der einstige Traum vom Künstlerdasein? Was bleibt 
von Liebe und Freundschaft? Und was veranlasst einen, an ge-
nau diesem Leben festzuhalten?

Emma Cline: In die Schweiz
Irgendwann im nächsten Jahr wird sein Verstand ihn vollstän-
dig im Stich lassen, so die Prognose - und schon jetzt besteht die 
Welt für David zunehmend aus Rätseln. Was er weiß: Cody, der 
auf dem Sitz neben ihm schläft, begleitet ihn auf einer Reise. 
Ein Zwischenstopp in London. Ein Abendessen mit seiner er-
wachsenen Tochter. Das Ziel: die Schweiz. Während die Gegen-
wart sich auflöst, drängt die Vergangenheit heran: die Sonn-
tagsbraten der Kindheit. Die steifen Kleider, die David für die 
Kirche trug. Die Sommer im Haus seines Freundes Tom. Emma 
Clines neuer Roman ist ein psychologisches Meisterstück, mal 
komisch, mal berührend und immer fesselnd. Eine eindringli-
che Geschichte über die Frage, was von einem Menschen bleibt, 
wenn all das, was ihn ausmacht, zu verschwinden beginnt.

Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 10:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00
Mittwoch	 15:00 – 18:00
Donnerstag	 10:00 – 12:00 und 16:00 bis 19:00
Freitag	 15:00 – 18:00

Ende Amtlicher Teil

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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in Uganda und im Nordosten Argentiniens zugute. Die Aktion 
will bewusst machen, dass es für viele Menschen dieser Welt 
nicht selbstverständlich ist, täglich ausreichend Nahrung zur 
Verfügung zu haben. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Fachlicher Beitrag und Erfahrungsaustausch  
zum Thema: „Bindungsorientierte Elternschaft – 

Kinder einfühlsam begleiten und Beziehung stärken“ 
(Schwerpunkt: Familien mit Kindern im Alter von ca. 0 bis 
12 Jahren) 
Kinder brauchen Nähe, Sicherheit, Orientierung und die Mög-
lichkeit, sich altersentsprechend zu entwickeln. Eine bindungs-
orientierte Elternschaft nimmt die Bedürfnisse von Kindern 
ernst und stellt gleichzeitig die vertrauensvolle Beziehung zwi-
schen Eltern und Kind in den Mittelpunkt. Dabei geht es nicht 
um Perfektion, sondern darum, Kinder feinfühlig zu begleiten 
und im Familienalltag einen liebevollen und verlässlichen Rah-
men zu schaffen. Im Familienalltag stehen Eltern jedoch immer 
wieder vor Herausforderungen: Wie können die Bedürfnisse al-
ler Familienmitglieder berücksichtigt werden? Wie lassen sich 
Nähe und Empathie mit klaren Grenzen verbinden? Und wie 
können Kinder in herausfordernden Situationen und starken 
Gefühlen gut begleitet werden? 
In einem praxisnahen Impulsvortrag erhalten Sie Einblicke in 
die Grundlagen einer bindungsorientierten Haltung sowie de-
ren Bedeutung für die emotionale und soziale Entwicklung von 
Kindern. Es wird thematisiert, wie Bedürfnisse hinter kindli-
chem Verhalten erkannt werden und wie Eltern Kinder fein-
fühlig begleiten können. 
Termin: 5. Oktober 2026, 19:30 – 21:00 Uhr  
Ort: Digital per Zoom Link 
Anmeldung bis: 02.Oktober 2026 unter 
machteuchstark.bos@caritas-dicvrs.de

Evang. Kirchengemeinde Kressbronn
Wochenspruch: „Unser Glaube ist der Sieg,  
der die Welt überwunden hat.“ | � 1. Joh. 5, 4c

Gottesdienste

So, 27.09.26 | 17. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr �Erntedank-Gottesdienst am Maislabyrinth  

in Nitzenweiler | Pfarrer Adt und Mathias Rapsch  
und der Posaunenchor des CVJM Friedrichshafen | 
mit Kindergottesdienst

Aktuelles
Fr, 25.09.26	 14.30 Uhr	 Hits-für-Kids in Laimnau
	 16.30 Uhr	 Tanzprojekt
Sa, 26.09.26	 9.00 – 10.30� Uhr,  

	Abgabe der Gaben für Erntedank
Mo, 28.09.26	 19.00 Uhr	 Helfertreffen KiBiTa
Di, 29.09.26	 19.00 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 30.09.26	 15.00 Uhr	 Konfi-Unterricht
Fr, 02.10.26	 14.30 Uhr	 Hits für Kids in Laimnau
	 16.30 Uhr	 Tanzprojekt
	 19.00 Uhr	 Jugendtreff „Alive“

Kirchliche Nachrichten

Katholischen Kirchengemeinden Kressbronn  
und Gattnau und Kapellen

Kressbronn, Maria Hilfe der Christen

Sonntag, 27. September 2026
10:00 Uhr Erntedank für beide Gemeinden

Dienstag, 29. September 2026
18:30 Uhr �Eucharistiefeier (+ Theresia und Ferdinand Gsell 

mit verstorbenen Söhnen, Ludwig und Heddi Kees, 
Anni und Karl Kees)

Donnerstag, 01. Oktober 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 03. Oktober 2026
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:30 Uhr �Eucharistiefeier zum Sonntag (+ Manfred Lerch, 

Eckhart Kowaczek)

Sonntag, 04. Oktober 2026
10:30 Uhr feierliches Patrozinium

Gattnau, Marienkapelle Schleinsee

Sonntag, 27. September 2026
18:30 Uhr extra Gottesdienst zum Sonntag

Sonntag, 04. Oktober 2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Erstkommunion 2027
In den nächsten Tagen werden Kinder aus Kressbronn und Gatt-
nau der Jahrgangsstufe 2017/2018 angeschrieben und zur Erst-
kommunionvorbereitung eingeladen. Sollte Ihr Kind nicht die-
ser Jahrgangsstufe angehören, aber dennoch die dritte Klasse 
besuchen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Dann bekommen 
Sie umgehend die Unterlagen von uns zugesandt. 
Da wir lediglich auf die Daten von unserem kirchlichen Melde-
wesen zurückgreifen können, erfassen wir hierfür alle Kinder, 
die zwischen dem 01. Juli 2017 und 31. Juni 2018 geboren sind. 
Sollten Sie von uns angeschrieben werden, Ihr Kind besucht 
aber noch nicht die 3. Klasse, melden Sie uns dies bitte kurz 
zurück, damit Sie im Folgejahr wieder angeschrieben werden.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

Erntedank 2026 
Herzliche Einladung am So., 27. September um 10 Uhr zum 
Erntedank-Gottesdienst in die Kirche Kressbronn. Der Musik-
verein wird die Messe musikalisch gestalten. Im Anschluss 
laden wir alle zu einem gemeinsamen Beisammensein mit Ge-
tränken und Snacks ein.

Kleine Brote – Große Wirkung - Aktion Minibrot 
Nach dem Erntedankgottesdienst in Kressbronn werden wie-
der kleine, zuvor gesegnete Brote gegen Spenden abgegeben. 
Der Erlös kommt Kleinbauern- und Kleinhandwerkerfamilien 
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„Bäuerliche Netzwerke“ auf der Hofanlage Milz

Tag des offenen Denkmals fand großen Zuspruch
Einblicke in „bäuerliche Netzwerke“ gewährte die Hofanlage 
Milz am Tag des offenen Denkmals bei Führungen und kleinen 
Präsentationen. So war die Anbindung an das Strom-„Netz“ 
von zentraler Bedeutung für die Entwicklung der Landwirt-
schaft. 1920 wurde Retterschen an die landesweite Stromver-
sorgung des gemeinnützigen Zweckverbandes der oberschwä-
bischen Elektrizitätswerke angeschlossen. Darauf verwies in 
der Hofeinfahrt der auf dem Hof Milz gleich 1920 angeschaffte 
fahrbare Lloyd-Elektromotor. Dank vier PS und mittels Flach-
riemen konnten damit die Kreissäge der Maschinenfabrik Ed-
mund Schmid in Kressbronn, die Güllepumpe, die Obstmühle 

oder die Dreschmaschine betrieben werden. Notizen auf dem 
Täfer des Mostschopfs belegen den Verkauf des Obstes per Ei-
senbahn-„Netz“ in die großen Städte München und Nürnberg. 
Das Milchwägele erinnert an die Lieferung bzw. Abholung 
der Milch durch die Milchfabrik in Rickenbach. Das englisch-
schweizerische Unternehmen, später Nestlé, verarbeitete sie 
zu haltbarer Kondensmilch und brachte sie in den weltweiten 
Export. Für so manche Modernisierung mussten neue Bezugs-
„Netze“ geknüpft werden: Schilfrohrmatten für das Hopfen-
trocknen stellte eine Fabrik in Eriskirch her, feuersichere Biber-
schwanzziegel lieferten Ziegeleien in Mariabrunn. Dokumente 
und Fotos zeugen von verwandtschaftlichen Beziehungen nach 
Vorarlberg, die v.a. in den Biografien weiblicher Familienmit-
glieder Spuren hinterließen: eine unverheiratete Tochter lebte 
als Nonne im Bregenzer Kloster Thalbach, zwei weitere im 
Bregenzer Umland als Dienstmägde. Die letzte Hofbewohnerin 
Theresia Milz besuchte die Haushaltungsschule in Feldkirch.
Die zahlreichen Gäste konnten zudem Interessantes über das 
Backen im Backhaus und den Bauerngarten erfahren. Viele ge-
nossen diesen Sommer-Sonntag bei leckerem Kuchen und Kaf-
fee des Wald- und Naturkindergarten-Vereins, Handbroten und 
Getränken des Vereins zur Erhaltung der Hofanlage Milz und 
fetzigen Schlagern der Music-Boys.
Damit endete die Veranstaltungssaison auf dem Hof. Über den 

Sa, 03.10.26	 14.00 Uhr	� geführte Bibelwegwanderung, Start 
an der Touristinfo Kressbronn

So, 04.10.26	 14.00 Uhr	� Christustag in der Johanniskirche  
in Ravensburg

Neuapostolische Kirche Langenargen

Sonntag, 27. September
09:30 Uhr Gottesdienst in der Neuapostolischen Kirche Lan-
genargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen

Christliche Gemeinde Kressbronn e.V.,

Gottesdienst Sonntag, 27.09.2026 um 10:00 Uhr
Hemigkofener Straße 11, 88079 Kressbronn am Bodensee

Bibelkreis am 24.09.2026 um 19:30 Uhr

Verschiedenes

Gemeinsames Singen im Kapellenhof
„Musik ist ein Geschenk Gottes, sie vertreibt den Teufel und 
macht fröhlich“ meinte Martin Luther, selbst ein begnadeter 
Musiker. Und wir fügen hinzu: „Ich bin glücklich, wenn ich im 
fröhlichen Kreis singen darf.“
Wir lassen die Sorgen des Tages hinter uns und gönnen unserer 
Seele den Balsam unseres eigenen Gesangs. Dazu treffen wir 
uns nachmittags in froher Runde, jeder ist herzlich eingeladen, 
und wir singen gemeinsam schöne Lieder. Jung oder Alt spielt 
keine Rolle.
Am Freitag, dem 25.September um 17.00 Uhr treffen wir uns 
wieder im Kapellenhof, Friedhofweg 1. Alle, die Lust haben 
in froher Runde zu singen, um für eine Stunde ihre Sorgen zu 
vergessen, denn wir wissen: Singen macht glücklich, sind ein-
geladen. Am Klavier: Doris Schößner-Bootz
Übrigens: Unser Treffen findet immer am letzten Freitag  eines 
Monats statt. 

Familientreff Kressbronn a.B.

Die ersten Schritte, sicher und gesund
Kaum sind die Kinder auf der Welt, stehen Eltern vor ganz 
neuen Herausforderungen. So auch die Frage: ab wann brau-
chen Kinder feste Schuhe? Kinderschuhexpertin Elisabeth Aich 
vom Schuhhaus Jung wird in diesem Vortrag unter anderem auf 
folgende Punkte eingehen:
• Wie ist der kindliche Fuß anatomisch aufgebaut?
• Warum ist ein gut passender Schuh so wichtig?
• �Welche Unterschiede gibt es bei Schuhen und warum sind 

Kinderschuhe oftmals „teuer“?
• Was gibt es bei gebrauchten Schuhen zu beachten?
Anschließend beantwortet Frau Aich offen gebliebene Fragen. 
Der Vortrag ist für die Teilnehmenden kostenlos
Termin: Montag, 28. September 2026, 10:00 – 11:30 Uhr,  
Familientreff Kressbronn a. B., Bachtobelstraße 17,  
88079 Kressbronn a. B.
Anmeldung/Info: Natalie Kugel, Treffleitung,  
Telefon 0159 04204538, natalie.kugel@bodenseekreis.de

Frühes Strom-„Netz“: Der 1920 angeschaffte Elektromotor 
konnte über Flachriemen unter anderem auch die Kreissäge 
antreiben.
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ten und Veranstaltungen, bei gemeinsamen Aktionen oder bei 
kleinen und großen Anliegen im Kindergartenalltag, immer 
wieder durften wir auf helfende Hände, tolle Ideen und ein of-
fenes Ohr zählen.

Als Dankeschön für diese wertvolle Unterstützung luden wir 
unsere Elternbeiräte zu einem gemütlichen Beisammensein 
ein. Bei Kaffee und kleinen Leckereien bot sich die Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen und gemeinsam 
einen schönen Nachmittag zu verbringen. Wir möchten uns bei 
unserem Elternbeirat herzlich für das Engagement, die Unter-
stützung und das schöne Miteinander im Kindergartenjahr 
2025/2025 bedanken und freuen uns auf das kommende Kin-
dergartenjahr. 

Winter kümmert sich der Verein um Wartung und Erhaltung 
des Kulturdenkmals. Die engagierten Mitglieder freuen sich 
auch im kommenden Jahr auf zahlreiche Interessierte. 2027 
kann man auf das 25-jährige Bestehen des Vereins und sein 
Wirken für diesen kulturellen Schatz der Region blicken.

80 Tage Südamerika – 15.000 Kilometer,  
fünf Länder, sechs Freunde

Multimediavortrag der Bürgerstiftung Kressbronn a. B. 
Donnerstag, 22. Oktober 2026, Festhalle Kressbronn
Sonja Gentile-Gasser, Martin Lang, Roman Schäfler, Harald 
Weber, Karlheinz Kees und Wolfgang Nitz, eine Gruppe aus 
Kressbronn, Bodolz, Wasserburg und Lindau, machten sich mit 
ihren Motorrädern auf zu einer außergewöhnlichen 80-tägigen 
Reise durch Chile, Peru, Bolivien, Argentinien und Uruguay. 
Auf rund 15.000 Kilometern erlebten sie die beeindruckende 
Vielfalt Südamerikas. Von Arica gings zum Kinderdorf Munay-

chay, für das die Reisenden Spenden gesammelt hatten, weiter 
dann zum UNESCO-Welterbe Machu Picchu und durch die ge-
waltige Bergwelt der Anden. In La Paz wurden der Benzinman-
gel und die Fahrt auf der legendären „gefährlichsten Straße der 
Welt“ (Camino de la Muerte) zu besonderen Erlebnissen. Durch 
die faszinierende Atacama-Wüste, die trockenste nicht-polare 
Wüste der Welt, führte die Reise weiter zum Salar de Uyuni 
mit dem Dakar-Denkmal. Danach ging es nach Argentinien, wo 
die Motorradfahrer in Buenos Aires den Tango erleben durf-
ten, und weiter nach Uruguay, bevor sich in Santiago de Chile 
der Kreis der Reise wieder schloss. Nicht immer lief alles nach 
Plan, doch unerwartete Probleme wurden gemeinsam bestens 
gemeistert und Alternativen gefunden. Dauerhaft geblieben 
sind die unzähligen Eindrücke, die besonderen Begegnungen 
und die Erinnerungen an ein großes Abenteuer. Freuen wir uns 
auf einen spannenden Reisebericht: 80 Tage-15.000 Kilometer-
fünf Länder-sechs Freunde-Südamerika auf zwei Rädern.
Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr, der Einlass ist ab 
18:00 Uhr. Die Halle ist bewirtet. Der Eintritt ist frei, jedoch 
würde sich die Kressbronner Bürgerstiftung über großzügige 
Spenden sehr freuen.

Gemeinsam durch das Kindergartenjahr -  
mit dem Elternbeirat des Kindergarten St. Michael
Ein Kindergartenjahr lebt nicht nur von vielen schönen Erleb-
nissen mit den Kindern, sondern auch von einer guten und ver-
trauensvollen Zusammenarbeit mit den Eltern.
Auch im vergangenen Kindergartenjahr konnten wir uns auf 
die Unterstützung unseres Elternbeirats verlassen. Ob bei Fes-

„Guru“ „Guru“

Es wird Zeit, dass man begreift, 
was da von den Dächern pfeift 
oder singt; - nein, reimt sich nicht, - 
schließlich ist dies ein Gedicht.

Bin fast sicher, ja, ich glaube, 
es geht hier um eine Taube, 
und nicht um die taube Nuss, 
hier geht‘s um den Tauben-Gruß. 
Nur, das Pfeifen oder Singen 
will den Tauben nicht gelingen: 
Enervierend immerzu 
stoisch monoton: „Guru“.

Verlässlichkeit, tonal loyal, 
Linientreue allemal, 
so wie Picasso genial 
mit ein paar Strichen als Fanal 
für Frieden jene Skizze schuf, 
ist Friedenstaube nun ihr Ruf. -

Du fragst, was hört man da von rechts? 
War das von Tauben nicht Gekrächz? - 
Ich ignorier‘s, hör nur „Guru“, 
„Guru“ „Guru“, - und immerzu. 
Dann Pause. - Was! - Ich denk, nanu? - 
Erlösung kommt: „Guru“ „Guru“.

Der Nachbar sagt: Du, lass mich raten, 
bei euch gibt‘s morgen Taubenbraten.

Axel Rheineck 
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Herzlicher Empfang für die neuen Fünfer  
am Bildungszentrum Parkschule
„Jeder von uns ist mal Löwe, mal Maus…“
Jeder Anfang in einer neuen Schule, einer neuen Klasse ist mit 
einem gewissen Prickeln im Bauch verbunden – für Schülerin-
nen und Schüler, Eltern und auch Lehrpersonen. So saßen nun 
am 15.09.26 pünktlich zu ihrem ersten Schultag 91 neugierige, 
gespannte und vielleicht auch ein wenig aufgeregte neue Fünft-
klässler der Realschule und der Werkrealschule mit ihren An-
gehörigen im Foyer des Bildungszentrums Parkschule und wur-
den vom Schulleiter, Thomas Strobel, und einigen Vertretern 
der Schulgemeinschaft herzlich begrüßt.

Den Anfang machten Schülerinnen und Schüler der sechsten 
Klassen, die einen Song aus dem Karaoke-Projekt der letzten 
Projekttage darboten und begeisterten Applaus bekamen.
Dann stellte sich ihnen ihr neuer Schulleiter vor und machte 
mit der Geschichte „Der Löwe in dir“ deutlich, worauf es wirk-
lich ankommt: Nicht Größe, Äußeres und lautes Gebrüll sind 
wichtig, sondern Offenheit, das Überwinden von Ängsten und 
Vorurteilen und die Bereitschaft, sich und andere anzunehmen. 
Denn jeder kann und darf mal Löwe sein, mal Maus.
Zusammen mit ihren Klassenlehrerinnen und den Klassenspre-
chern der Patenklassen gingen dann die neuen Fünftklässler in 
ihre Klassenzimmer, während ihre Eltern im Foyer blieben und 
noch einige wichtige Informationen bekamen.
An den Folgetagen der ersten Schulwoche ging es dann haupt-
sächlich darum, alle(s) kennenzulernen, in neue Fächer rein-
zuschnuppern, sich im Schulhaus und in den Klassen zurecht-
zufinden und gut anzukommen. Das neue Schuljahr kann 
kommen!
Jutta Glasbrenner, BZP-Presse-AG

Kressbronner Schulen

Feierliche Aufnahme der neuen 
Grundschulklassen in die Schulgemeinschaft  
Am 17.09.26 wurden die neuen Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 1a und 1b feierlich und mit viel Humor in ihrer Schule 
empfangen.
Thomas Strobel, der Schulleiter, begrüßte die anwesenden Kin-
der und ihre Angehörigen und stellte ihnen ihre wichtigsten 
Ansprechpartner vor. Danach konnten sich die Kinder über ein 
Lied freuen, das die Zweitklässler und Zweitklässlerinnen mit 
ihren Klassenlehrerinnen für sie einstudiert hatten.

Mit der Geschichte „Der Löwe, der nicht schreiben konnte“ ver-
deutlichte Thomas Strobel den neuen Grundschülern, dass es 
wichtig ist, dass man seine Gefühle und Wünsche mit Sprache 
ausdrücken kann. Gleichzeitig wurde den Anwesenden auch 
klar, welche Rolle Beziehung und Vertrauen beim Lernen spie-
len. Wie in der Geschichte die Löwin dem Löwen beim Lernen 
hilft, so sollten die Kinder auch einander helfen, so der neue 
Schulleiter. 
Zum Vergnügen der Kinder zauberte Herr Strobel dann ge-
meinsam mit ihnen zwei Schultüten für die beiden Lehrerin-
nen aus seinem „Zauberrucksack“. Nun konnten alle mit ihren 
Schultüten in die neuen Klassenräume gehen. Herzlich Will-
kommen am BZP!
Jutta Glasbrenner, BZP-Presse-AG

Abfuhrkalender
Biomabfall  
Dienstag, 29. September

Papier  
Donnerstag, 1. Oktober



Nummer 39	 Die kleine Seepost	 Seite 11

17:00 Uhr	 Gästebegrüßung - geführter Ortsrundgang, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, Treff: Tourist-
Information, Nonnenbacher Weg 30, 

17:00 Uhr	 Seniorenrat: Gedächtnistraining,  
Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1

Dienstag, 29.09.2026
09:00 Uhr	 Nordic Walking mit Trainer Roland,  

kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Festhallenparkplatz, Untermühleweg

14:00 Uhr	 Kreativer Nachmittag für Jung und Alt, 
Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen, 
Anmeldung bei Andrea Grabe, Tel.: 0172-
6836244, Treff: Parkkaffee, Seestraße 24, 

15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-
Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis,  
15,00 €/EBC, ohne Anmeldung, Treff:  
Steinhauser GmbH, Raiffeisenstraße 23, 

16:00 Uhr	 Kutschfahrt zur historischen Kabelhänge-
brücke, Kosten: 15,00 €/Erwachsene,  
14,00 €/EBC, 7,00 €/Kind mit Sitzplatz, 6,00 
€/EBC, 0,00 €/ohne Sitzplatz, Anmeldung: 
07543 9665-0 oder tourist-info@kressbronn.
de, Treff: Tourist-Information, Nonnen
bacher Weg 30

Mittwoch, 30.09.2026
10:00 Uhr	 geführte E-Bike Tour für Gäste,  

Fahrtstrecke: ca. 40 km, E-Bike mitbringen, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, nur bei trocke-
ner Witterung, Treff: Tourist-Information, 
Nonnenbacher Weg 30, 

16:00 – 18:00 Uhr	 Kreative Kids - Kunst aus der Natur,  
Kosten: 20,00 €, Anmeldung: info@hofgut-
schleinsee.de, Treff: Hofgut Schleinsee, 
Schleinsee 3, 

17:00 Uhr	 Wangener Puppentheater: „Das Traumzau-
berbuch des Mondes“, Einlass ab 16:30 Uhr, 
freie Platzwahl, nur Tageskasse, Eintritt: 
2,00 €, Kressbronner Übernachtungsgäste 
frei, bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestraße 
24, Treff: Konzertmuschel im Schlösslepark, 
Seestraße 22, 

18:00 Uhr	 Mit dem Bauern über den neu gestalteten 
Bauernpfad, ein abendlicher Spaziergang 
mit Informationen über die regionale Land-
wirtschaft, kostenfrei, ohne Anmeldung, 
Treff: Wanderparkplatz Bauernpfad,  
Weinbichl 6

Donnerstag, 01.10.2026
08:00 – 12:00 Uhr	 Kressbronner Wochenmarkt,  

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19, 
15:00 Uhr	 Kleine Galerie Kressbronn, Bilder von 

Christian Siegel und Britta Sass,  
Treff: bei Irmi Rau, Kirchsteige 10, 

15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-
Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis, 15,00 
€/EBC, ohne Anmeldung, Treff: Steinhauser 
GmbH, Raiffeisenstraße 23

Aktuelle Woche 

Freitag, 25.09.2026
15:00 – 16:30 Uhr	 Betriebsbesichtigung Kläranlage, Anmel-

dung: www.vhs-bodenseekreis.de oder  
Tel. 07541 2045468, Treff: Abwasserzweck-
verband Kressbronn a.B.-Langenargen,  
Im Eichert 3, 

16:30 Uhr	 Kressbronner Edelbrenner: Brennereifüh-
rung – von der Frucht zum Destillat,  
Besichtigung inkl. Verkostung, Kosten:  
5,00 €, ohne Anmeldung, Treff: Schau-  
und Edelbrennerei Benedikt Bentele,  
Hauptstraße 25, 

17:00 Uhr	 Seniorenrat: offenes Singen,  
Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1, 

18:00 – 19:30 Uhr	 Fledermausmigration am Bodensee, 
Anmeldung: www.vhs-bodenseekreis.de 
oder Tel. 07541 2045468, Treff: Parkplatz  
an der Kabelhängebrücke Gohren

Samstag, 26.09.2026
10:00 Uhr	 Tag der offenen Tür im neuen Kinder-  

und Familienzentrum Bachtobel, Führun-
gen, Bewirtung, Kinderprogramm,  
Treff: Kinder- und Familienzentrum  
Bachtobel, Bachtobel Straße 19, 

10:00 Uhr	 Kressbronn Classics 2026, Oldtimer-Treffen, 
kostenfrei, Hunde verboten, Treff: Natur-
strandbad, Bodanstraße 67, 

10:00 – 15:00 Uhr	 Ukulele - Workshop für Einsteiger, An-
meldung: www.vhs-bodenseekreis.de oder 
Tel. 07541 2045468, Treff: Mehrzweckraum 
Gemeindebücherei, Hemigkofener Straße 11, 

14:00 – 16:00 Uhr	 Auszeit im Wald - Shinrin Yoku, Anmel-
dung: www.vhs-bodenseekreis.de oder  
Tel. 07541 2045468, Treff: Wanderparkplatz 
Bauernpfad, Weinbichl 6

Sonntag, 27.09.2026
10:00 Uhr	 Kressbronn Classics 2026, Oldtimer-Treffen, 

kostenfrei, Hunde verboten, Treff: Natur-
strandbad, Bodanstraße 67, 

16:00 Uhr	 Führung mit KunstCampus-Teilnehmenden 
durch die aktuelle Ausstellung, Ausstellung 
bis 11.10.2026, Treff: Kunstmuseum Lände, 
Seestraße 24

	
19:00 Uhr	 Parkkonzert mit dem Musikverein Kehlen 

e. V., kostenfrei, entfällt bei Starkregen/
Sturm, Treff: Konzertmuschel im Schlössle-
park, Seestraße 22

Montag, 28.09.2026
14:00 – 19:30 Uhr	 Blutspende, mit vorheriger Terminverein

barung, Ausweis nicht vergessen,  
Treff: Festhalle, Hauptstraße 39, 

16:00 – 18:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  
kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29, 
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Vereinsnachrichten

VdK Kressbronn besuchte das  
UNESCO-Weltkulturerbe Klosterinsel Reichenau
Der Tagesausflug startete am 10.September 2026 mit bestens 
gelaunten 54 VdK Mitgliedern und strahlendem Sonnenschein 
am Bodensee entlang über die Fähre Meersburg – Konstanz zur 
Insel Reichenau. Dort stieg eine Mitarbeiterin der Tourist Infor-
mation Reichenau in unseren Bus und erklärte in der zweistün-

digen Fahrt über die Insel allerlei Wissenswertes zu Geschichte, 
Gemüseanbau, Weinbau und Fischerei. Die Klosterinsel Reiche-
nau wurde im Jahr 2000 in die Liste der Welt-Erbestätten auf-
genommen und von der UNESCO zum Kulturerbe der Mensch-
heit erklärt. Die drei erhaltenen romanischen Kirchen sind noch 
heute sichtbarer Ausdruck der großen Vergangenheit der Abtei. 
Die Kirche St. Georg in Reichenau-Oberzell wurde im Rahmen 
der Führung „Das geht auf keine Kuhhaut“ besichtigt. Die ein-
zigartigen, sorgfältig restaurierten ottonischen Malereien ge-
hören zu den Meisterwerken der europäischen Kunstgeschichte.  
Interessant war dann auch die Fahrt zum Aussichtspunkt Hoch-
wart mitten durch die Rebhänge, wo viele fleißige Helfer mit 
der Weinlese beschäftigt waren. Vom höchsten Punkt der Insel 
Reichenau - 441 MüM – war dann ein spektakulärer Ausblick 
über den ganzen westlichen Bodensee geboten.
Das vorzügliche Mittagessen wurde im Restaurant – Café 
„Zum alten Meßmer“ eingenommen. Es blieb danach noch Zeit, 
um das Münster St. Maria und Markus oder den naheliegen-
den Yachthafen Herrenbrücke zu besichtigen, bevor es wieder 
Richtung Heimat ging. Schon beinahe traditionell, wurde das 
leckere Abendessen in der Brauereigaststätte Schöre in Diet-
mannsweiler bei gewohnt herzlicher Gastlichkeit der Familie 
Bentele eingenommen. Ein schöner Tag unter Freunden mit net-
ten Gesprächen neigte sich dem Ende zu. 
Weitere Informationen zum VdK Ortsverband Kressbronn un-
ter https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-kressbronn 

Ski Club Senioren Skigymnastik ab 8. Oktober
Wir beginnen wieder mit der Senioren Skigymnastik ab Don-
nerstag, den 8. Oktober 2026 um 18:00 bis 19:30 Uhr in der 
Festhalle, leider steht die Festhalle für uns vorher nicht zur Ve-
fügung 
Die weiteren Tage für die Senioren Skigymnastik im Oktober 
sind 15.10. und  29.10. Am Donnerstag, 22.10 lädt die Bürger-
stiftung zu einem Vortrag in die Festalle ein. 
Mit sportlichen Grüßen, Thomas und Günter, 
Telefon 08382 28995

Freitag, 02.10.2026
08:45 Uhr	 Boot Camp, bitte eigene Matte mitbringen, 

Kosten: 15,00 €, Anmeldung: Telefon  
 0176 43741928, Treff: Hofgut Schleinsee,  
Schleinsee 3, 

10:00 – 12:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  
kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29, 

19:00 Uhr	 Kressbronner Oktoberfest 2026, Eintritt: 
10,00 €, mit Musik, Tanz und Bewirtung, 
 Einlass ab 18 Jahren, Reservierung der 
Tische inkl. Getränke und Essen bis 
26.09.26 unter www.kressbronner-oktober-
fest.de, Treff: Festhalle, Hauptstraße 39

Samstag, 03.10.2026
11:00 Uhr	 Führung durch die ehemalige Bodan-Werft: 

Einheits-Special, „Grenzen überwinden: 
Die Bodan-Werft und ihre internationale 
Geschichte“, Kosten: 5,00 €/Erwachsene ab 
18 J., 4,00 €/EBC, Anmeldung: 07543 9665-
0 oder tourist-info@kressbronn.de, Treff: 
Brunnen am Bodan-Platz, Bodan-Werft 11, 

14:00 Uhr	 geführte Bibelwegwanderung, kostenfrei, 
ohne Anmeldung, nur bei trockener Wit-
terung, Treff: Brunnen am Bahnhofsplatz, 
Nonnenbacher Weg 30

Sonntag, 04.10.2026
19:00 Uhr	 Saisonabschlusskonzert mit Simone Kujawa: 

„HEAR(i)T“, kostenfrei, mit Bewirtung, 
Treff: Lände, Seestraße 24

Alle Veranstaltungen finden Sie auch online unter:  
www.kressbronn.de/veranstaltungen

Familientreff Kressbronn a. B. 
Öffnungszeiten und Gruppenangebote finden Sie auf der Home-
page   www.kressbronn.de/unsere-gemeinde/oeffentliche-ein-
richtungen/kinderbetreuung/familientreff

Kunstmuseum Lände, Seestraße 24, 88079 Kressbronn a. B.

Aktuelle Ausstellung: 18.09. bis 11.10.2026
Infos zu Ausstellungen finden Sie unter  
www.kunstmuseum-laende.de

PARKKAFFEE, Seestraße 24, 88079 Kressbronn a. B.
Montag bis Mittwoch sowie Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr, Don-
nerstag:  14:00 – mind. 22:00 Uhr, Samstag und Sonntag: 9:00 
– mind. 22:00 Uhr, Frühstück ab 9:00 Uhr mit Reservierung

Museum für historische Schiffsmodelle, Seestraße 20, 
88079 Kressbronn a. B.
Öffnungszeiten bis einschließlich 15.10.2026: 
Dienstag – Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Teilnehmerrekord beim 52. Internationalen 
Bodensee Marathon
1.607 Läuferinnen und Läufer aus 46 Nationen, ein neuer An-
melderekord und nahezu ideales Laufwetter: Der 52. Interna-
tionale Bodensee-Marathon in Kressbronn war auch in diesem 
Jahr ein voller Erfolg. Insgesamt 2.039 Anmeldungen bedeute-
ten einen neuen Rekord und knapp 300 Meldungen mehr als im 
Vorjahr.

Bei angenehmen Temperaturen um 20 Grad gingen am Sams-
tag insgesamt 1.607 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den 
Start. Neben den zahlreichen deutschen Sportlerinnen und 
Sportlern waren auch viele internationale Gäste vertreten. Be-
sonders stark vertreten waren unsere Nachbarn aus der Schweiz 
mit 36 sowie Österreich mit 17 Starterinnen und Startern.
Den Sieg über die klassische Marathondistanz sicherte sich 
Christian Anwander von PEAKS Isny in 2:50:44 Stunden. 
Bei den Frauen gewann Marie Bernhard vom WSV Bad Tölz 
in 3:35:21 Stunden. Auch aus Kressbronner Sicht gab es über 
die 42,195 Kilometer starke Leistungen zu feiern: Lokalmata-
dor Jürgen Kopfsguter erreichte das Ziel in einer starken Zeit 
von 3:49:12 Stunden. Einzige Kressbronner Finisherin über die 
Marathondistanz war Klara Ross, die nach 3:57:55 Stunden die 
Ziellinie überquerte – Chapeau!
Das größte Teilnehmerfeld stellte erneut der Halbmarathon mit 
796 Läuferinnen und Läufern. Simon Straub vom Sport Haschko 
Team gewann in 1:15:32 Stunden. Bei den Frauen siegte Katha-
rina Zinnecker von der SG Niederwangen in 1:31:37 Stunden. 
Auch die Kressbronner Läuferinnen und Läufer präsentierten 
sich stark: Gleich sechs Kressbronner schafften den Sprung 
unter die besten 20. Schnellster war Reinhard Lupp, der nach 
1:24:54 Stunden das Ziel erreichte. Bei den Frauen führte Frieda 
Loy das Kressbronner Feld mit einer Zeit von 1:47:11 Stunden an.
Bei der vierten Auflage des Dorf10ers setzte sich Patrick Nuber 
in 33:59 Minuten durch. Die Frauenwertung gewann Marlene 
Jung vom VfB Friedrichshafen in 39:12 Minuten. Eine Premiere 
gab es bei der Wertung der Kressbronner Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Erstmals wurde ein Wanderpokal für den schnells-
ten Kressbronner und die schnellste Kressbronnerin vergeben. 
Die Idee einer eigenen „Dorfmeisterschaft“ bestand bereits seit 
der Einführung des Dorf10ers im Jahr 2023 und konnte nun 
erstmals umgesetzt werden. Die ersten Wanderpokale gingen 
an Gabriel Bernhard mit 34:55 Minuten und Resi Möhrle mit 
47:25 Minuten.
Auch der Nachwuchs zeigte beim Kids-Run großen sportlichen 
Einsatz. Insgesamt 117 Kinder und Jugendliche absolvierten die 
1,7 Kilometer lange Strecke. Niklas Brenner vom SVK war mit 
6:08 Minuten der Schnellste. Bei den Mädchen gewann Nora 
Center vom TSV Wiggensbach in 6:46 Minuten. Emilia Schrei-
ber vom TV Kressbronn überzeugte ebenfalls mit einer starken 
Zeit von 7:12 Minuten.

Weltladen Kressbronn sucht händeringend nach 
ehrenamtlichen Helfern – Schließung droht
Der Eine-Welt-Verein Kressbronn e. V. ist der Träger des Welt-
ladens in Kressbronn im Untermühleweg 3. Seit 2002 gibt es 
diesen Laden, der fair gehandelte Produkte aus aller Herren 
Länder, vornehmlich aus denen des globalen Südens, verkauft. 
Es gibt in Deutschland hunderte von Weltläden, die sich alle 
der Idee des Fairen Handels verschrieben haben. Das bedeutet, 
Produkten, wie z. B. Schmuck, Lebensmittel, Textilien, die von 
kleinen Handwerksbetrieben, Kooperativen und Kleinbauern 
hergestellt wurden, eine Verkaufsplattform zu geben. Die Be-
dingungen der Herstellung folgen jedoch nicht dem üblichen 
marktwirtschaftlichen Muster, dass der jeweils Mächtigere 
(z. B. eine große Handelsorganisation) die Preise und Bedin-
gungen diktiert, um in Deutschland möglichst billig anbieten 
zu können. Dagegen setzt der Faire Handel auf auskömmliche 
Löhne, hohe Umweltstandards, Verbot von Kinderarbeit, Wei-
terbildung und Transparenz in der Lieferkette. Diese Standards 
wirken unmittelbar gegen Fluchtursachen und kriegerische 
Auseinandersetzung in den Ländern des globalen Südens so-
wie gegen die Verelendung und Unterdrückung weiter Bevöl-
kerungskreise. Leider wirkt die Handelspolitik der EU, die u. a. 
auf subventionierte Lebensmittelimporte in diese Länder setzt, 
oft kontraproduktiv.
Der Verein wird demnächst seine jährliche Mitgliederver-
sammlung abhalten und dann ein neues Vorstandsteam wählen 
müssen. Sollte dies mangels Kandidatinnen oder Kandidaten 
nicht gelingen, wird sich der Verein auflösen müssen. Das wäre 
dann auch das Ende des Weltladens in Kressbronn.
Wer Lust und Interesse an einer Mitarbeit in Verein und La-
den hat – Zeiteinteilung und Aufgabengebiet sind variabel, der 
Zeitbedarf ist überschaubar – melde sich bitte bald persönlich 
im Weltladen, per mail (info@weltlden-kressbronn.de) oder per 
Telefon bei Marion Dorner unter 0151 118 661 77.

Seit dem vergangenen Wochenende rollt auch  
im Jugendbereich des SVK der Ball wieder
Ein besonderes Ausrufezeichen konnten die A-Jugendlichen mit 
der neu formierten Spielgemeinschaft (Kressbronn, Langenar-
gen, Eriskirch) setzen. Im ersten Saisonspiel in der Regionens-
taffel wurde die TSG Ailingen mit 9:4 besiegt. Die Torschützen 
waren Ben Walter (4), Traore Oumorou (2), Tiago Lang (2) und 
David Weidenbach. 
Ebenso erfolgreich in die Regionenstaffel startete die B-Ju-
gend mit einem ungefährdeten 2:5 Auswärtserfolg bei der SGM 
Ebenweiler/Altshausen. 
Die C-Jugend musste zu Saisonbeginn leider zwei Derby-Nie-
derlagen (3:2 im Pokal gegen SGM Henobo und 4:0 gegen SGM 
Tannau/Argental) hinnehmen, wobei vor allem die kämpferi-
sche Einstellung in beiden Spielen stimmte. 
Im ASSBAU-Stadion finden an diesem Wochenende folgende 
Heimspiele unserer Jugendmannschaften statt: 

Freitag 25.09.:
18:30 Uhr; E-Junioren: SVK I – TST Tettnang I

Samstag 26.09.:
14:30 Uhr; D-Juniorinnen: SGM SVK/FVL – SC Bürgermoos
16:00 Uhr; C-Juniorinnen: SGM SVK/FVL – SV Bergatreute

Sonntag 27.09.: 
11:00 Uhr; B-Junioren: SVK – TSV Tettnang
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105.	 ROMANO Michael      	 1:44:57	 M60 (2.)
123.	 ZAHN Matthias      	 1:47:15	 M55 (6.)
157.	 ZOCH Matthias      	 1:50:50	 M40 (18.)
159.	 BRUGGER Fabian      	 1:51:03	 M35 (24.)
170.	 FISCHER Dietmar      	 1:52:31	 M50 (8.)
182.	 SCHERING Ulrich      	 1:53:49	 M50 (9.)
207.	 HETZIUS Leon      	 1:55:47	 M (62.)
219.	 RUPP Florian      	 1:56:38	 M (65.)
221.	 HASLBECK Johannes      	 1:56:49	 M35 (30.)
267.	 GRAEFF Falko      	 2:00:03	 M30 (56.)
283.	 RÖMERMANN Timm      	 2:03:10	 M35 (41.)
365.	 BIBERGER Martin      	 2:14:40	 M55 (16.)
387.	 BINGÜL Efekan      	 2:21:08	 M30 (72.)
411.	 RAPP Benedikt      	 2:30:10	 M30 (76.)
437.	 KNAUS Stefan      	 2:50:11	 M45 (34.)

Halbmarathon (weiblich)
20.	 LOY Frieda      	 1:47:11	 W35 (2.)
62.	 FROMMLET Sarah      	 1:57:10	 W (29.)
207.	 MEHR Carolin      	 2:21:34	 W35 (19.)
261.	 SCHWENK Belinda      	 2:32:14	 W (147.)
264.	 MERK Ann-Katrin      	 2:32:30	 W35 (22.)
266.	 BACKHAUS Sophia      	 2:32:40	 W (149.)
322.	 MESMER Emma      	 2:49:58	 W (179.)

Dorf10er (männlich)
3.	 BERNHARD Gabriel	 34:55	 M (1.)
4.	 HÄBERLE Konstantin      	 35:10	 M (2.)
5.	 BODENMÜLLER Johannes      	 36:20	 M30 (1.)
42.	 ECKART Leonard      	 46:43	 M (18.)
47.	 KABAOGLU Can      	 47:20	 M30 (4.)
48.	 MEHR Andreas      	 48:11	 M45 (3.)
54.	 MOSER Hannes      	 48:28	 M35 (11.)
56.	 SCHLÖR Valentin      	 48:56	 M35 (12.)
58.	 LEHLEITER Jakob      	 49:18	 M (20.)
62.	 KEILBACH Dieter      	 49:39	 M65 (1.)
71.	 FORL Timo      	 51:11	 M45 (5.)
85.	 BENTELE Tobias      	 52:26	 M40 (14.)
93.	 STAHL Sven      	 53:32	 M (28.)
100.	 GLEICHMANN Adrian      	 54:21	 M (32.)
106.	 GRANDY Felix      	 54:39	 M30 (12.)
114.	 FETZER Maximilian      	 55:17	 M30 (15.)
118.	 OHLINGER Armin      	 55:35	 M50 (5.)
131.	 GRAF Marius      	 56:38	 M30 (19.)
146.	 BINZLER Markus      	 57:57	 M40 (19.)
151.	 KIBELE Matthias      	 58:17	 M (45.)
156.	 BEASTALL Mark      	 59:02	 M45 (14.)
197.	 GOLDAMMER Michael      	 1:03:41	 M35 (29.)
200.	 BENTELE Dominik      	 1:04:31	 M (57.)

Nach den Wettbewerben nutzten zahlreiche Teilnehmer und 
Zuschauer die Gelegenheit, den Veranstaltungstag bei Essen 
und kühlen Getränken auf dem Festhallenvorplatz ausklingen 
zu lassen. Die Siegerehrungen fanden bei Kaffee und Kuchen 
in der Festhalle statt.
Möglich wurde die Großveranstaltung insbesondere durch den 
Einsatz von rund 200 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 
Das Organisationsteam bedankt sich darüber hinaus beim Ca-
tering-Team um Walter Schaugg und Flo Fiegle, bei den Haupt-
sponsoren Volksbank Bodensee-Oberschwaben und PEAKS 
Langenargen sowie beim Ortsbauernverband Kressbronn, 
Baumhauer Outdoorsport, der Steinhauser GmbH, Meckatzer, 
Edeka Seifert und ASSBau.
Ein weiterer Dank gilt der Gemeinde Kressbronn, dem Bau-
hof und der Tourist-Information für die Zusammenarbeit sowie 
dem DRK Kressbronn und der Jugendfeuerwehr für die Unter-
stützung während der Veranstaltung. Das Organisationsteam 
dankt zudem allen Anwohnerinnen und Anwohnern für ihr 
Verständnis angesichts der notwendigen Straßensperrungen.
Die vollständigen Ergebnisse sind unter www.bodensee-mara-
thon.de abrufbar.
Wir freuen uns jetzt schon euch 2027 wieder begrüßen zu dür-
fen, wenn es am 18. September heißt: 53. Bodensee Marathon 
im wunderschönen Kressbronn!� Orga-Team 

Nachfolgend die Ergebnisse der Kressbronner Teilnehmer:
Rang	 Name	 Zeit	 Altersklasse  
			   (Platz)            

Marathon (männlich)
39.	 KOPFSGUTER Jürgen	 3:49:12	 M55 (3.)
46.	 FLOHR Timo	 3:55:51	 M45 (3.)
119.	 PYTLOSZ Patryk	 4:28:11	 M30 (20.)

Marathon (weiblich)
7.	 ROSS Klara	 3:57:55	 W (4.)

Halbmarathon (männlich)
9.	 LUPP Reinhard	 1:24:54	 M50 (2.)
10.	 FÜRST Tobias	 1:25:11	 M35 (3.)
11.	 EGGERT Felix      	 1:27:37	 M40 (1.)
13.	 KEES Simon	 1:28:13	 M35 (4.)
15.	 BRENNER Stephan      	 1:28:30	 M45 (3.)
16.	 ZANDER Moriitz      	 1:28:32	 M30 (4.)
47.	 CASULLI Angelo      	 1:36:01	 M40 (7.)
52.	 SCHULER Niklas      	 1:37:38	 M (14.)
54.	 RÜBEKEIL David      	 1:38:25	 M (15.)
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33.	 FISCHER Stella      	 53:19	 WJ U16 (1.)
65.	 HEIN Rebecca      	 57:50	 W (16.)
68.	 ALLE Gudrun      	 58:21	 W55 (7.)
73.	 WEINGÄRTNER Lara      	 58:38	 W (17.)
96.	 BIBERGER Lena      	 1:00:51	 W (24.)
123.	 GOLDAMMER Janine      	 1:03:40	 W35 (15.)
130.	 SCHÖPPNER Ina      	 1:04:35	 W30 (25.)
147.	 FISCHER Amanda      	 1:07:25	 W50 (14.)
153.	 PUTZ Anita      	 1:08:08	 W35 (17.)
193.	 SCHNEIDER Christina      	 1:13:54	 W60 (9.)
195.	 GÜNTHÖR Alice      	 1:14:19	 W30 (36.)
203.	 BUCK Katharina      	 1:15:47	 W35 (23.)
213.	 PLADDIES Denise      	 1:19:36	 W30 (39.)
225.	 KOHLÖFFEL Lara      	 1:23:44	 W (65.)

Dank an alle Kuchenbäcker des Marathons
Ein herzliches Dankeschön an all die fleißigen Kuchenbäcker-
Innen, die unseren diesjährigen Marathon so wunderbar unter-
stützt haben.Eure Beiträge haben nicht nur für kulinarische 
Höhepunkte gesorgt, sondern auch wesentlich zur guten Stim-
mung beigetragen. Vielen Dank für Eure Unterstützung und 
Euer Engagement - auf dass es im nächsten Jahr genauso viele 
Kuchen werden!

220.	 URBAN Timon      	 1:15:39	 MJ U18 (2.)
223.	 URBAN Thomas      	 1:17:02	 M45 (21.)

Dorf10er (weiblich)
13.	 MÖHRLE Resi      	 47:25	 W (3.)
20.	 SANTOS KOPSCHINA Luciana	 51:02	 W50 (2.)
28.	 ECKART Annika      	 52:32	 W30 (6.)
29.	 BIRK Silke      	 52:32	 W55 (1.)

Junge Familie aus Kressbronn 
sucht neues Zuhause

Gesucht wird eine 4-Zi.-Whg., 
RH, DHH, gerne mit Terrasse/

Garten, zum Kauf in Kressbronn 
und Umgebung (+ 10 km).  

Kaufpreis bis 450.000 €
Wir freuen uns über hilfreiche 

Hinweise, bei einer erfolgreichen 
Vermittlung bedanken wir uns 

gerne mit 500 €
Kontakt: 0171 5531865

Junge Familie mit 3 Kindern 
(Grundschule) sucht dringend  

eine Wohnung zur Miete.
Wir wollen gerne in Kressbronn 

bleiben, weil die Kinder hier  
in die Schule gehen und  

wir Eltern hier im Ort arbeiten
rumeysayagmur63@gmail.com 

oder Tel. 0157 39775004

Metzgerei Frick - Seestraße 21 - 88079 Kressbronn am Bodensee

Schweineschnitzel
aus der Oberschale

100 g 1,19 €

Gyrospfanne
fertig mariniert

100 g 1,49 €

Delikatess-
leberwurst
mit Kalbfleisch im Golddarm

100 g 1,39 €

Salamiaufschnitt
vielfach sortiert

100 g 2,29 €

gültig vom 23.09.–29.09.2026

SNACK der Woche!Salami-Käse-Seeleleckerer Snack
Salami-Käse-Seele Stück3,50 €

gültig vom 23.09.–29.09.2026
Angebote

MIni haXen
vOrgEgaRt, 2 stüCk 4,90 €

WEißWurSt
3 paAr 5,99 €

O‘zaPft is!

SUPER Sonderpreis!Fleischsalat250 g Becher, mit undohne Joghurt
Becher2,99 €

Büro / Gewerbefläche zu vermieten

ca. 52 m2, Gas-Etagenheizung,  
ab 1. Dez. 2026, in Kressbronn-Ortsmitte

Telefon 07543 3029186

Grabmale und Bau
Baienfurt  0751-46 566 
Mobil  0172-834 08 94 

Kressbronn  0 75 43-50 400
www.grabmale-wachter.de

Grabmale Wachter
D i e  K u n s t  d e s  S t e i n s

Anzeigen

2,5-Zi-Wohnung
54 m2, Kressbronn,  

Seenähe, 
ab 1.11. zu vermieten, 
Kaltmiete 690,– Euro

Chiffre ZU27979



Pro Fahrt

26,– € Jeden Monat 
das ganze Jahr

Telefon:  
07546/18 65

Unsere beliebte Kressbronner 

Seniorenfahrt 
   ins Blaue

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Mittwoch 7. Oktober 2026Mittwoch 7. Oktober 2026
Mittwoch, 4. November 2026Mittwoch, 4. November 2026
Mittwoch, 2. Dezember 2026 Mittwoch, 2. Dezember 2026 

SPÜLER / SPÜLERIN 
(M/W/D) 
Für unser motiviertes Küchenteam suchen wir eine/n Spüler/in 
in Vollzeit, ab sofort, für eine Jahresanstellung.

WAS DICH ERWARTET: Ein moderner Arbeitsplatz, ein herzliches Team, das dich 
unterstützt, strukturierte Abläufe sowie ein sicherer Job.

Was du mitbringst sind Zuverlässigkeit und Teamgeist, Freude an Sauberkeit  
und Ordnung sowie Bereitschaft, unser Küchenteam tatkräftig zu unterstützen. 

Wir freuen uns auf dich!

 
UNSER ANGEBOT IM ÜBERBLICK: 
•Vollzeit / Jahresanstellung
•Gute Bezahlung
•Start: Sofort

Seestraße 50 . 88079 Kressbronn . info@seehotel-kressbronn.de  . www.seehotel-kressbronn.de

GLEICH  ANRUFEN! Tel. 0 75 43/  93 36 300

Redaktionsschluss: Dienstag 12.00 Uhr

Anzeigen bringen Erfolg!

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 


